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Wer darf wählen? 
... alle gefirmten Pfarrmitglieder und alle Per-
sonen, die sich der Pfarre Böhlerwerk ver-
bunden fühlen 
Wie ist der Wahlmodus?
...diesesmal hat der Wahlvorstand beschlos-
sen eine Ergänzungswahl entsprechend der 
Wahlordnung der Diözese durchzuführen. 
Wie lange ist die Periode?
...5 Jahre - also 2022 bis 2027 
...die letzte Wahl war 2017 
Wie wird gewählt?
….mit beiliegendem Stimmzettel durch An-
kreuzen der gelisteten Kandidat*innen ihrer 
Wahl und  
...ergänzend durch Angabe von Familien– 
und Vornamen und anderen Personenmerk-
malen zur besseren Identifizierung z.B. jun./
sen., Wohnort, Alter, Beruf,... 
Wer darf als Ergänzungskandidat*in 
gewählt werden?
...alle gefirmten Pfarrmitglieder und alle Per-
sonen, die sich in der Pfarre Böhlerwerk be-
heimatet fühlen ab dem 16. Lebensjahr 
Wie viele Personen können gewählt 
werden?
...der Pfarrgemeinderat umfasst 12 gewählte 
Personen, am Besten 6 Frauen und 6 Männer  
Wann kann der Stimmzettel abgege-
ben werden?
….ab sofort bis zum Wahlschluss am Sonntag 
20. März 10:30 (nach dem Gottesdienst) 
...täglich zwischen 08:00 und 18:00 
Wo kann der Stimmzettel abgegeben 
werden?
….den vollständig ausgefüllten Wahlzettel ge-
faltet oder in einem Kuvert in die Wahlurne 
in der Pfarrkirche einwerfen 

Was tun, wenn ein Stimmzettel fehlt?
...Fehlende Stimmzettel können im Pfarrbüro 
nachgeholt werden 
Wie kann ich wählen, wenn ich nicht 
mobil oder in dieser Zeit nicht anwe-
send bin?
….meinen Stimmzettel in ein unbeschriebe-
nes Kuvert geben und einer Person ihres Ver-
trauens mit der Abgabe beauftragen 
….eine fliegende Wahlkommission kommt am 
Samstag 19. März vormittags zu Ihnen nach 
Hause - Anmeldungen bitte bei Lisa Schwa-
renthorer (Kontaktdaten siehe unten) 
Was passiert nach Abgabe mit mei-
nem Stimmzettel?
...die Stimmauszählung erfolgt am Sonntag 
20. März nach Wahlschluss durch den Wahl-
vorstand 
Wer gehört dem Wahlvorstand an?
Lisa Schwarenthorer, Martin G. Wolfinger, 
Barbara Moshammer, Johanna Haselsteiner, 
Bernadette Friesenegger 
Wann ist jemand gewählt?
….jene gelisteten Kandidat*innen, die Stim-
men erhalten und ergänzend, die die meis-
ten Stimmen erhalten und die Wahl auch 
annehmen 
Wenn ich noch eine andere Frage zur 
PGR-Wahl habe? 
...Bitte jemanden vom Wahlvorstand oder 
das Pfarrbüro kontaktieren: 
Pfarrbüro: Tel.: 07442-62335,  
pfarre.boehlerwerk@aon.at 
Lisa: 0664-58 63 850, 
lisa.schwarenthorer@gmx.at 
Martin: 0664-4615745, 
martin.g.wolfinger@gmx.at 

Fragen & Antworten zur Wahl & zum Ablauf 

Nicht aus Stahl, Beton und Stein, sondern von lebendigen, engagierten und im Leben stehenden Frauen, 
Männern, Jugendlichen und Kindern ist das Haus Gottes gebaut. 



Martina 
Schauer 

VS-Lehrerin 
Luegerbichl 

1988

Magret 
Zeitlinger 

Pädag. 
Gruppen-
helferin 
Rosenau 

1965

Martin G. 
Wolfinger 

Techn. 
Angestellter 
Lueggraben 

1969

Klara 
Wagenhofer 

Kaufm. 
Angestellte 

Wühr 
2002

Isabella 
Gartlehner 

DGKP 
Kinder-

gartenweg 
1994

Levi  
Resch 

Schüler 
Nöchling 

2006

Maria 
Grossmann 

Schülerin 
Grünmühl-

weg 
2004

Dein/Ihr 
Vorschlag 

(Ergänzungs
wahl) 

Johannes 
Edinger 

Landwirt 
Auerbauern 

1969

Barbara 
Moshammer 
Angestellte 
Luegerbichl 

1991 
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Zukunft der Pfarrgemeinde gestalten
Die Gesellschaft unterliegt einem tiefgreifen-
den Wandel, der auch die Kirche grundle-
gend herausfordert. In diesem Umbruch ist 
es wichtig , dass möglichst viele ihre Einsich-
ten und Erfahrungen einbringen. 
Vielfalt des christlichen Zeugnisses 
ermöglichen
Im Pfarrgemeinderat kommen viele Informa-
tionen und Interessen aus den verschiede-
nen Gruppierungen und Initiativen zusam-
men. Der Pfarrgemeinderat koordiniert und 
bemüht sich um ein gutes Miteinander. 
Kundschafter sein
Eine wichtige Funktion des Pfarrgemeindera-
tes liegt darin, Wünsche, Enttäuschungen, 
Hoffnungen und Aufbrüche in unsere Kirche 
und in der Gesellschaft wahrzunehmen. 
Mut zum Handeln zeigen
Der Pfarrgemeinderat fördert die Arbeit in al-

len Bereichen pfarrlichen Lebens, insbeson-
dere im liturgischen, sakramentalen, caritati-
ven und sozialen Leben. 
Mitverantwortung und Gemeinschaft 
fördern
Durch den Pfarrgemeinderat wird deutlich, 
dass alle Gläubigen berufen sind, in der Ge-
meinschaft der Pfarrgemeinde mitzuwirken. 
Vielfalt des ehrenamtlichen Engage-
ments fördern
Der Pfarrgemeinderat fördert und vernetzt 
die verschiedenen Talente, die in der Ge-
meinde vorhanden sind. 
Über den Kirchturm hinaus blicken
Es ist zunehmend wichtig, über das kirchliche 
Leben am Ort hinaus, die Zusammenarbeit 
mit anderen Pfarrgemeinden in den Blick zu 
nehmen und zu fördern.

Unsere Kandidat*innen    

Nicht aus Stahl, Beton und Stein, sondern von lebendigen, engagierten und im Leben stehenden Frauen, 
Männern, Jugendlichen und Kindern ist das Haus Gottes gebaut. 

Zukunft gestalten — Aufgaben des Pfarrgemeinderates




